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A
„ PRO
SENECTUTE

ielleicht haben Sie die Frau auf unserem Titelbild
nicht auf Anhieb erkannt? Dann ergeht es Ihnen
wie vielen anderen auch. Denn Angela Rosengart

ist eine der Stillen. Eine zurückgezogene, ruhige Person-

lichkeit - aber eine grosse Figur in der Kunstszene. Sie

ist Kunsthändlerin und Stifterin eines Museums von
Weltrang: der Sammlung Rosengart in Luzern. Diese

beherbergt im ehemaligen Gebäude der Nationalbank
Werke von Picasso, Klee, Chagall und andern renom-
mierten Künstlern.

Angela Rosengart hat uns allen noch etwas ande-
res voraus. Können wir auf die Frage nach einem Porträt höchs-
tens ein Passfoto oder die Karikatur eines Strassenmalers vor-
weisen, so präsentiert die Luzernerin ein Bild von Pablo Picas-

so! Als junge Frau wurde sie vom berühmten spanischen Künst-
1er insgesamt fünfmal porträtiert.

Lesen Sie im grossen Interview, wie
sie diese Begegnungen erlebt hat, was
Bilder ihr bedeuten und was sie sonst in
ihrem Alltag alles bewegt (ab Seite 14).

Angela Rosengart verrät darin unter
anderem auch, wie man früher für 50
Franken zu einem echten Klee kom-
men konnte! Und nutzen Sie unser An- Angela Rosengart im Gespräch mitZeit-

gebot, am Zeitlupe-Museumstag die lupe-Redaktorin Annegret Honegger.

Sammlung Rosengart und das Picasso-

Museum in Luzern selbst zu besuchen (Details Seite 19).

Tagtäglich werden in der Schweiz rund 50 Ehen geschie-
den. Ein solcher Schritt ist meist mit vielen Problemen zwischen
den Ehepartnern und zwischen den Kindern und Eltern ver-
bunden. Betroffen davon sind aber auch die Grosseltern. Unse-
re Redaktorin Usch Vollenwyder wollte von Experten wissen,
was eine Trennung für Grosseltern bedeutet. Welche Rolle
können oder sollen sie übernehmen, wenn die Enkelkinder mit
einer Trennung konfrontiert werden? Der Kinderarzt und Buch-
autor Remo Largo gibt im Gespräch konkrete Hinweise, wie man
sich auf die neue Rolle einstellen kann.

Schliesslich bitten wir Sie, liebe Leserinnen und Leser,
zum Laufsteg, auf dem Ihnen Mannequins der besonderen
Art besondere Mode zeigen. Präsentiert wird nämlich Selbst-

gemachtes von zwei Nähklassen, und die Models und Schnei-
derinnen sind allesamt zwischen 50 und 84 Jahre alt. Bei solchen

Gelegenheiten entsteht nicht nur Mode, in der Frau auch ohne
Idealmasse eine gute Figur macht. In den Klassen entstehen
auch Freundschaften und Beziehungen, die weit über die Kurs-
dauer halten.

Bekanntschaften entstehen auch auf unseren Leserreisen. In
dieser Ausgabe der Zeitlupe bieten wir Ihnen wiederum die
Möglichkeit, neue Gesichter kennen zu lernen. Sei es am be-

reits erwähnten Museumstag oder auf dem Ausflug ins sonnige
Tessin mitsamt Grottoplausch. Ich wünsche Ihnen viel Ab-

wechslung mit der Zeitlupe!
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